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PRESSEAUSSENDUNG

24. März 2005

Paragleiter-WM – 7. Durchgang: Alle Österreicher im Ziel

Trümel, Eichholzer und Tamegger im Spitzenpulk – Veranstalter korrigiert Auswertungsfehler des 6. Durchgangs: Schalber auf Platz 1 

Der 7. Durchgang der Paragleiter-WM in Valadares (Brasilien) wartete mit angenehmer Thermik, Steigwerten um die vier Meter pro Sekunde und damit idealen Bedingungen auf. Österreichs Team konnte sich von Anfang an im Spitzenpulk gut positionieren, alle Piloten flogen bei diesem Durchgang am Mittwoch ins Ziel. Als bester Österreicher landete der Niederösterreicher Richard Trümel auf Platz 10, für den Salzburger Helmut Eichholzer wurde es Platz 16, für Christian Tamegger (Vorarlberg) Platz 17. Tameggers Medaillenchancen sind nach wie vor intakt, er liegt in der Gesamtwertung mit fast 300 Punkten Vorsprung vor dem Schweizer Stefan Wyss nach wie vor auf Platz 1!

Die soliden thermischen Bedingungen waren ganz nach dem Geschmack der teilnehmenden Piloten, entsprechend hoch war die Dichte des Feldes an der Spitze: Von den 150 Piloten kamen 98 ins Ziel, wovon 60 Piloten die Zielline innerhalb von wenigen Minuten überflogen! Für die 66 Kilometer lange Strecke brauchte der Sieger Stephan Morgenthaler (Schweiz) zwei Stunden und eine Minute. „Österreichs Bester“, Richard Trümel aus Scheibbs, hinkte Morgenthalers Spitzenzeit gerade einmal eine Minute und 44 Sekunden her.

In der Nationenwertung geht indes die Aufholjagd zu Deutschland weiter: Österreich liegt zwar mit 17.835 nach wie vor auf Platz 3, allerdings hat sich der Abstand zu den zweitplatzierten Deutschen auf nur noch 59 Punkte verringert.

Für die noch ausstehenden drei Durchgänge ist jetzt die richtige Taktik gefragt: Trümel, Eder und Eichholzer wollen für die Teamwertung kräftig punkten und werden deshalb in den nächsten Tagen deutlich mehr riskieren als Tamegger und Schalber, die eine Spitzenplatzierung zu verteidigen haben und sich deshalb zurückhalten werden. Und: Die „hinteren“ drei wollen die „vorderen“ zwei tatkräftig unterstützen: „Es läuft so ähnlich wie bei der Tour de France, wo die Wasserträger versuchen, möglichst gut für die Mannschaft zu punkten, wo es aber auch ganz besonders darum geht, den besser platzierten Teammitgliedern eine sichere Zielankunft zu gewähren“, erklärt Eichholzer. 

Noch ein Detail am Rande: Bei der Auswertung des 6. Durchgangs war es zu einer Panne gekommen, der Veranstalter hat deshalb die Ranglisten korrigiert. Mit einem für das „Team Austria“ äußerst positiven Effekt: Schalber wurde vorgestern nicht Dritter sondern Erster! Auch das übrige Team rutschte etwas nach vor. Der Vollständigkeit halber hier sowohl die „österreichischen“ Ergebnisse des sechsten wie auch des aktuellen siebten Durchgangs: 

Ergebnis des 6. Durchgangs nach der Korrektur durch den Veranstalter:

1. Alex Schalber (Anif, Salzburg)

3. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg)

35. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg)

56. Armin Eder (Innsbruck, Tirol)

111. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich)

Ergebnis des 7. Durchgangs

10. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich)

16. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg)

17. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg)

36. Alex Schalber (Anif, Salzburg)

59. Armin Eder (Innsbruck, Tirol)

Die Gesamtwertung nach sieben geflogenen Durchgängen: 

1. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg) – 6.481 Punkte

2. Stefan Wyss (CHE) – 6.178 Punkte

3. Steve Cox (CHE) – 6.077 Punkte

7. Alex Schalber (Anif, Salzburg) – 5.778 Punkte

26. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg) – 4.941 Punkte

37. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich) – 4.821 Punkte

69. Armin Eder (Innsbruck, Tirol) – 4.123 Punkte

Die Weltmeisterschaft dauert bis 26. März, insgesamt waren elf Durchgänge geplant. Nach sieben geflogenen und einem abgesagten Durchgang sind somit noch drei zu fliegen. Um den Titel des Weltmeisters rittern 150 Piloten aus 42 Nationen. 

Persönliche Angaben zu den Nationalteampiloten finden sich auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Für Rückfragen: 

Elisabeth Schmidt (WM-Pressesprecherin der Liga), Tel.: +43 664 4036735

Mail: austrianleague@gmx.at
Die Ergebnisse der einzelnen Durchgänge finden sich auf der Homepage des Veranstalters: 

www.2005worlds.com
